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Der Titeltext der vierseitigen Trauerrede lautet im Original: 

 
„Epicedion, In praematurum obitum, Ornatißimi ... Viri-juvenis, Dn. Georgii Philippi 
Rennenkampff, Argentinensis: Clarißimi ... Dn. Pavli Rennenkampff, J. U. D. Et 
Advocti Reip. VVormatiensis Celeberrimi: Filii Dilectissimi : Qui ... exspiravit 10. 
Martii, Anno Aetatis suae XX. Christiani M.DC.XXV.
Kaspar Brülow. - Argentorati : Rihel, [1625]“ 
 
Trauergedicht anlässlich des vorzeitigen Todes des vortrefflichsten jungen Mannes, des 
Herrn Georg Philipp Rennenkampff aus Straßburg, geliebter Sohn des angesehendsten Herrn 
Paul Rennenkampff, vielgerühmter Doktor beider Rechte und Advokat der Stadt Worms, der 
sein Leben aushauchte  am 10. März im 20. Jahr seines Lebens, im 1625. Jahr der 
christlichen (Zeitrechnung). - Kaspar Brülow ist der Autor des Trauergedichts, gedruckt 
wurde es 1625 in der (übrigens sehr bekannten) Druckerei Rihel. 
 
So, da hätten wir es also schwarz auf weiß, Paulus und Catharina geb. Marbach hatten neben 
Maria Elisabeth, Margareta Sibille, Catharina Sophie und Paul Martin, einen Sohn namens 
Georg Philipp, geboren in Straßburg, gest. in Straßburg 10.03.1625. Der jeweilige Vorname 
deutet auf Pauls Vater und Schwiegervater hin, nicht sehr einfallsreich aber sicher 
diplomatisch. 
 
Der frühe Geburtstermin (1606) bestätigt nochmals meinen oft geäußerten Hinweis, dass die 
ersten drei Kinder Jürgens II. aus der ersten Ehe stammen!  
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